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»Ihre Dialoge haben die träge Gefährlichkeit eines Kroko-
dils«, schrieb ein Kritiker der Frankfurter Allgemeinen Zei-
tung zu der Prosa der Marguerite Duras. Das trifft auch ihre 
Theaterstücke.
In fast jedem Stück reduziert sich die »Handlung« auf zwei 
Partner: die beiden jungen Leute, die sich im Gespräch im 
Park treffen, sich suchen, ein Verständnis möglich erscheinen 
lassen, wieder auseinandergehen; das Paar, das sich gerade hat 
scheiden lassen, sich am Abend zufällig im selben Hotel ge-
genübersteht; und La Musica kommt wieder, füllt sie, steigt ih-
nen bis zur Kehle, wird sie immer begleiten; die beiden unbe-
greiflichen Alten, die ihre schuldlose Nichte umbrachten und 
stückweise vom Viadukt herunter in die Güterwagen der Ei-
senbahnen fallen ließen, sich später fragend, warum, grübelnd 
über die jäh aus ferner Zeit in die Einsamkeit einbrechende 
Verdi-Melodie und die »Zeit, die beschäftigt werden muß«.
Vom Liebespaar, vom Ehepaar, vom Mörderpaar zum Paar 
der sehr alten und sehr reichen Mutter und ihres Sohnes, 
der sein eigenes Leben lebt, so wie er schon als Junge Ganze 
Tage in den Bäumen verbrachte, unabhängig, egoistisch und 
eben darum geliebt. Der Versuch, zurückzuholen, was einmal 
Wirklichkeit war, mißlingt.
Dialoge der Entfremdung.
Auch bei den drei Straßenpassanten, die eines Hundes bedür-
fen, um von Seen und Schlössern zu träumen, die Gelegenheit, 
noch einmal zum Sprechen zu kommen, aber zu welchem 
Geschwätz!
Es fehlt den Stücken der Duras keineswegs an Grausamkeit, 
freilich auch nicht an Moquerie. Ihre Probleme sind im gän-
gigen Sinne weitaus konkreter als die Becketts, sie gehören 
in unsere soziale Umwelt, schildern das real Vorkommende, 
aber Nicht-Alltägliche als ein Stück Alltagswirklichkeit derer, 
die durch Einsamkeit zu extremen Handlungen gezwungen 
werden, die wehrlos sind und sich durch verzweifelten Kal-
kül gegen die wehren, die sie wehrlos machen.
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